
EINE PERSON …

  1  � … nimmt den normalen Aufzug, um 
schneller aus dem Gebäude zu gelangen.

  2  � … öffnet Fenster und Türen, um den 
Rauch abzulassen.

  3  � … hilft einem Kollegen mit Gehbe
hinderung die Treppe hinunter.

  4  � … duckt sich und kriecht unter dem 
Rauch durch, um zur Tür zu gelangen.

  5  � … geht zurück, da sie ihre Handtasche 
vergessen hat.

2 	 In Sicherheit bringen
Beurteilen Sie die folgenden Handlungen im Brandfall. Ordnen Sie jede Handlung in die Kategorie 
„hilfreich“ oder „gefährlich“ ein und begründen Sie Ihre Entscheidung kurz.

HILFREICH

1 	 Das Notrufgespräch
�Lesen Sie sich das Notrufgespräch durch. Welche Fragen hat die Rettungsleitstelle (R) gestellt?  
Ergänzen Sie. 

Antwort A:

In der Papier- und Kartonfabrik Musterberg in der  
Industriestraße 15 brennt es im Lagerbereich.

Antwort A:

Es brennen Kartons und Verpackungsmaterial, die  
Flammen sind etwa zwei Meter hoch.

Antwort A:

Niemand, alle Mitarbeiter sind draußen und unverletzt.

Antwort A:

Leila Kaya, 0151 12345678.

Antwort A:

Verstanden, ich bleibe, wo ich bin, und achte auf weitere 
Anrufe von Ihnen. 

Frage R: 

Die Feuerwehr ist unterwegs. Gehen Sie zur Sammel
stelle, unternehmen Sie keine Löschversuche und  
bleiben Sie am Telefon erreichbar.

  ?

Frage R:

  ?

Frage R:

  ?

Frage R:

  ?

Frage R:

GEFÄHRLICH
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